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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt fir die nachfolgenden Projekte die weitere Erh6hung von
Ausfuhrungsgenehmigungen:

1. Generalsanierung mit konzeptioneller Profilausbildung Theaterpadagogik am
Holderlin-Gymnasium (ohne die Aufstellung von Containern) um 1.565.900 EUR
von 19.724.100 Euro auf 21.290.000 EUR

2. Neubau einer Mensa an der Waldparkschule um 240.500 EUR von 3.309.500 EUR
auf 3.550.000 EUR

3. Umbau und Erweiterung des Feuerwehrhauses Ziegelhausen um 529.400 EUR
von 2.570.600 EUR auf 3.100.000 EUR

4. Neubau Haus der Jugend um 1.470.000 EUR von 7.930.000 EUR auf
9.400.000 EUR (davon 550.000 EUR fir die Herstellung der Auf3enanlage, die
falschlicherweise in der Ausfiihrungsgenehmigung fur den Weiterbetrieb der
Kindertagesstatte in der Rémerstral3e enthalten waren (Drucksache
0398/2019/BV) und nun riickumgeschichtet werden sollen)

5. Barrierefreie ErschlieBung des Erdgeschosses und Erneuerung der Toiletten im
Burgerhaus Schlierbach um 160.000 EUR von 760.000 EUR auf 920.000 EUR (die
Fertigstellung der MaRRnahme erfolgt in 2020 und bedarf lediglich noch einer
Mittelbereitstellung in Hohe von insgesamt 16.000 EUR)

. Insgesamt entsteht dadurch ein Mittelmehrbedarf in Hohe von insgesamt

3.271.800 EUR. Hiervon werden in 2020 fiir die Fertigstellung der barrierefreien
ErschlielBung des Erdgeschosses und Erneuerung der Toiletten im Birgerhaus
Schlierbach 16.000 EUR Uberplanmélig in Verwaltungszustandigkeit bereitgestellt.
Der verbleibende Mittelmehrbedarf in Hohe von insgesamt 3.255.800 EUR wird in der
mittelfristigen Finanzplanung ab 2021 fortfolgend entsprechend berlicksichtig.

Die Mittel fir die AuBenanlage Haus der Jugend (550 Tausend €) werden in 2020
neutral ,umgeschichtet* vom Projekt Weiterbetrieb Kindertagesstétte in der
RomerstralRe auf das Projekt Neubau Haus der Jugend.
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Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:
Ausgaben / Gesamtkosten:
Mittelmehrbedarf insgesamt 3.271.800 EUR

Einnahmen:

Finanzierung:

Bereitstellung Ub?rpl_anméﬁlger Mittel in 2020 in 16.000 EUR
Verwaltungszustandigkeit
Zusatzliche Veranschlagung ab 2021 ff. 3.255.800 EUR

Von den in 2020 auBerplanmaliig bereitgestellten Mittel fur
den Weiterbetrieb der Kindertagesstatte in der Rdmerstralle
von 810.000 € werden 550.000 € fir die Herstellung der
Aulenanlage neutral ,umgeschichtet” und richtigerweise dem
Projekt Haus der Jugend zugeordnet.

Folgekosten:
Es wird auf die Ursprungsvorlagen verwiesen.

Zusammenfassung der Begrindung:

1. Fur die Projekte:

e Generalsanierung mit konzeptioneller Profilausbildung Theaterpddagogik am
Holderlin-Gymnasium (ohne die Aufstellung von Containern)

Neubau einer Mensa an der Waldparkschule

Umbau und Erweiterung des Feuerwehrhauses Ziegelhausen

Neubau Haus der Jugend

Barrierefreie ErschlieBung des Erdgeschosses und Erneuerung der Toiletten im
Blrgerhaus Schlierbach

ist jeweils die Erhéhung der erweitert erteilten Ausfihrungsgenehmigung erforderlich.

2. Von den hierflr notwendigen zusatzlichen Mitteln werden 16.000 € in 2020 in
Verwaltungszustandigkeit bereitgestellt. Die verbleibenden Mittel in H6he von
insgesamt 3.255.800 € sind ab 2021 ff. zu veranschlagen

3. Von den in 2020 auRRerplanmafiig bereitgestellten Mittel fir den Weiterbetrieb der
Kindertagesstatte in der RomerstralRe von 810.000 € werden 550.000 € fur die
Herstellung der AuRenanlage neutral ,umgeschichtet” und richtigerweise dem Projekt
Haus der Jugend zugeordnet.

Drucksache:

0242/2020/BV
00309935.doc



-3.1-
Begrindung:

Anlass

Fur die nachfolgend dargestellten Projekte hat der Gemeinderat in der Vergangenheit bereits
Ausfihrungsgenehmigungen erteilt und am 17.12.2019 (Drucksache 0398/2019/BV) um insgesamt
3.517.100 EUR erhoéht. Bereits damals wurden Risikoaufschlage fir noch ausstehende
Ausschreibungen und - insbesondere beim Holderlin-Gymnasium - bauliche Risiken aufgezeigt, die
jetzt weitestgehend eingetreten sind und zu Mehrkosten fihren.

1. Generalsanierung mit konzeptioneller Profilausbildung Theaterpadagogik am Hdlderlin-
Gymnasium (ohne die Aufstellung von Containern)

Mit Beschluss vom 17.12.2019 hat der Gemeinderat fur die Umsetzung dieser MaRnahme unter
Drucksache 0398/2019/BV eine weitere Erhéhung der Ausfihrungsgenehmigung mit Gesamtkosten
in Hohe von 19.724.100 EUR erteilt.

Das Bauvorhaben zeichnet sich, wie eingeschatzt, durch eine hohe Komplexitat der Bauaufgabe
aus. Die Realisierung erfolgt im laufenden Schulbetrieb mit einer komplizierten
Baustelleneinrichtung. Die Sanierung erfolgt sowohl durch den Anbau an ein bestehendes Gebaude
als auch durch Eingriffe in ein Bestandsgebaude auf einem beengten Baugrundstiick. Wahrend der
Baumafinahme traten Ereignisse ein, welche in der Beschlussvorlage vom 17. Dezember 2019
angezeigt wurden. Hieraus resultieren folgende, zusatzlichen Kosten:

e Schadstoffsanierungen welche erst nach Abbrucharbeiten Kosten 200.000 EUR
sichtbar wurden, wie beispielsweise Asbest und Polychlorierte
Biphenyle (PCB)

e Mangel am Tragwerk welche im Zuge der Freilegungen Kosten 120.000 EUR
sichtbar wurden, zum Beispiel Deckenkonstruktion Haus 3

¢ Mehraufwand fur Brandschutzmaflinahmen Kosten 85.000 EUR
zum Beispiel an Holzbalkendecken und Wanden

e Teilsanierungen von Brandschutztiren Kosten 70.000 EUR
¢ Erhohter Sanierungsaufwand von Unterbéden Kosten 30.000 EUR
e Mehraufwand durch Umbau im laufenden Betrieb Kosten 75.000 EUR
e Honorarkosten durch eingetretene Risiken Kosten 160.900 EUR
e Eingetretenes Risiko fur noch offene Ausschreibungen Kosten 360.000 EUR
¢ Digitalisierung Kosten 80.000 EUR
e Waschbecken Kosten 75.000 EUR

Durch Einsparung einer mobilen Trennwand (70.000 EUR)
kann ein Teil der Mehrkosten von insgesamt 145.000 EUR
gedeckt werden.
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Sonderpunkt Sanierung der Tiefgarage

Die Sanierung der Tiefgarage ist nicht Bestandteil des Projektes Generalsanierung am Hdélderlin-
Gymnasium. Der Zustand der Tiefgarage wurde im Zuge des Projektes bewertet und flhrte zu dem
Ergebnis, dass eine Sanierung spatestens in zwei Jahren erforderlich ist.

Im Zuge der Generalsanierung wird aus folgenden Griinden empfohlen die Tiefgarage mit zu
sanieren.

o Keine weitere Betriebsstorung durch eine Baustelle zu einem spéteren Zeitpunkt
e Ersparnisse durch die Nutzung der aktuellen Baustelleneinrichtung
¢ Vermeidung weiterer, moglicher, Baupreissteigerungen in den nachsten Jahren.

e Vermeidung zunehmender Schadenserweiterung und daraus resultierenden,
zusatzlichen Sanierungskosten in den nachsten 2 Jahren.

Tiefgaragensanierung einschliel3lich Honorare Kosten 310.000 EUR

Fir die MaBnahme, Generalsanierung am Holderlin-Gymnasium, entstehen somit Mehrkosten in
Hohe von 1.565.900 Euro, um die die bisher erteilte Ausfiihrungsgenehmigung erhéht werden muss.

Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:

Die Ausflihrung des 2. Bauabschnittes ist fur die Zeit von September 2019 bis September 2021
vorgesehen. Der Mehrbedarf ist in der mittelfristigen Finanzplanung ab dem Jahr 2021 zu

berticksichtigen. Sollte aufgrund eines schnelleren Mittelabflusses im Jahr 2020 ein Mehrbedarf
entstehen, erfolgt eine Gberplanmagige Mittelbereitstellung im Rahmen des Jahresabschlusses.

2. Neubau einer Mensa an der Waldparkschule

Mit Beschluss vom 17.12.2019 hat der Gemeinderat fir die Umsetzung dieser MaRnahme unter
Drucksache 0398/2019/BV eine Erhéhung der Ausfuhrungsgenehmigung mit Gesamtkosten in Hohe
von 3.309.500 EUR erteilt.

Aufgrund der Marktlage ist fir die noch ausstehenden Beauftragungen mit einer massiven
Kostensteigerung zu rechnen. Im Gewerk Estrichverlegung ergaben sich durch geénderte
Anforderungen folgende, zusatzlichen Kosten:
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e Erhohte Anforderungen an Estrichausfiihrung Kosten 10.500 EUR
e Noch zu erwartende Mehrkosten: Kosten 230.000 EUR
- Anderung der AuRenanlage fir Verbreiterung der Schulhofzufahrt
- Aufgrund der Marktlage werden insbesondere beim Gewerk Metallbau
Kostensteigerungen fiir eine Fluchttreppe im Fachklassentrakt und einen Fluchtsteg
Uber das Pausenhallendach erwartet.

Fur die MaRnahme entstehen somit Mehrkosten in Héhe von 240.500 Euro, um die die bisher
erteilte Ausfihrungsgenehmigung erhoht werden muss.

Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:

Die Ausfiihrung des Projekts ist fur die Zeit von Marz 2019 bis August 2020 vorgesehen. Die
endgultige Abrechnung wird erst in 2021 erfolgen. Der Mehrbedarf ist in der mittelfristigen
Finanzplanung in 2021 zu beriicksichtigen. Sollte aufgrund eines schnelleren Mittelabflusses im
Jahr 2020 ein Mehrbedarf entstehen, erfolgt eine Gberplanmafiige Mittelbereitstellung im Rahmen
des Jahresabschlusses.

3. Umbau und Erweiterung eines Feuerwehrhauses in Ziegelhausen

Mit Beschluss vom 17.12.2019 hat der Gemeinderat fur die Umsetzung dieser MalRnahme unter
Drucksache 0398/2019/BV eine Erh6hung der Ausfuhrungsgenehmigung mit Gesamtkosten in Héhe
von 2.570.600 EUR erteilt.

Wahrend der BaumalRnahme traten Ereignisse ein, welche in der Beschlussvorlage vom 17.
Dezember 2019 angezeigt wurden. Zusatzlich sind weitere, bisher unvorhersehbare Ereignisse
nach Abbruch der bestehenden Bausubstanz eingetroffen. Diese sind im Wesentlichen
Schadstofffunde und Altlasten unterhalb des Bestandsgebaudes. Hieraus resultieren folgende,
zusatzlichen Kosten:

¢ Nachtrage im Bereich Rohbau- und Erdarbeiten: Kosten 299.400 EUR

- Freilegung, Abbruch und Entsorgung eines bisher
unbekannten Oltanks im Erdreich

- Erschwernisse bei den AbbruchmalRnahmen bedingt durch
die, mit dem Nachbargebaude verbundenen,
Bestandsfundamente

- Entsorgung von stark kontaminiertem Erdreich auf
Sonderdeponien

e Noch zu erwartende Mehrkosten: Kosten 230.000 EUR

- Bauliche Anpassungsarbeiten an der bestehenden
Nachbargrenzbebauung.

- zu erwartende Kostensteigerungen bei ausstehende
Beauftragungen

- der Marktlage.

Fur die MaRnahme Umbau und Erweiterung eines Feuerwehrhauses in Ziegelhausen entstehen
somit Mehrkosten in Hohe von 529.400 Euro, um die die bisher erteilte Ausfiihrungsgenehmigung
erhéht werden muss.

Drucksache:

0242/2020/BV
00309935.doc



-34-

Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:

Die Ausfiihrung des Projekts ist von Juli 2019 bis Méarz 2021 vorgesehen. Der Mehrbedarf ist in der
mittelfristigen Finanzplanung in 2021 zu berticksichtigen. Sollte aufgrund eines schnelleren
Mittelabflusses im Jahr 2020 ein Mehrbedarf entstehen, erfolgt eine tGiberplanmagige
Mittelbereitstellung im Rahmen des Jahresabschlusses.

4., Neubau Haus der Jugend

Mit Beschluss vom 17.12.2019 hat der Gemeinderat fur die Umsetzung dieser MaRhahme unter
Drucksache 0398/2019/BV eine Erh6hung der Ausfuhrungsgenehmigung mit Gesamtkosten in Héhe
von 7.930.000 EUR erteilt.

Wahrend der BaumalRnahme traten Ereignisse ein, welche in der Beschlussvorlage vom 17.
Dezember 2019 angezeigt wurden. Zusatzlich sind weitere, bisher unvorhersehbare Ereignisse
nach Abbruch der bestehenden Bausubstanz und Aushub der Baugrube eingetroffen. Hieraus
resultieren folgende, zuséatzlichen Kosten:

¢ Angebote, die weit Uber der Kostenschéatzung liegen Kosten 450.000 EUR

- Gewerk Verglasungsarbeiten (+130%).
- Gewerk Trockenbau (+80%).
- Tischlerarbeiten (+80%).

¢ Nachtrdge im Bereich Abbruch und Erdarbeiten Kosten 300.000 EUR

- Schadstoffe im Gebaude- und Abbruchmaterial

- Notwendige Erweiterung des Drainagesystems

- Belastetes, kontaminiertes Erdreich

- Kabelbriicke um eine bisher unbekannte Telekomtrasse
auffangen zu kénnen

e Noch zu erwartende Mehrkosten Kosten 170.000 EUR

- Nachtrage im Gewerk Rohbau

- Nachtrag bei den Geriistbauarbeiten

- zu erwartende Kostensteigerungen bei ausstehender
Beauftragungen der Mdblierung

- Baustellenstopp wegen Stérung der Abiturprifungen in der
angrenzenden Schule

- Ausfiihrung eines neuen Liftungsschachtbauwerks

- Verlegung eines bisher unbekannten Abwasserkanals

- Coronabedingte Zwischenlagerkosten fiir Fertigholzwande

Daruber hinaus fallen Kosten in Hohe von 550.000 Euro fir die Herstellung der
Aul3enanlage an, die in der urspriinglichen Ausfiihrungsgenehmigung fir den Neubau
Haus der Jugend bereits enthalten waren. Diese wurden in der
Ausfuihrungsgenehmigung fur den Weiterbetrieb der Kindertagesstétte in der
RomerstralRe falschlicherweise diesem Projekt zugeschlagen (Drucksache
0398/2019/BV), da diese durch den Weiterbetrieb nicht zeithah angegangen werden
kann. Dies wird nun entsprechend korrigiert.

Drucksache:

0242/2020/BV
00309935.doc



-3.5-

Fur die MaRnahme Haus der Jugend entstehen somit Mehrkosten in Hohe von 1.470.000 Euro, um
die die bisher erteilte Ausfiihrungsgenehmigung erhéht werden muss.

Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:

Die Ausflihrung des Projekts ist von September 2019 bis Marz 2021 vorgesehen. Der Mehrbedarf in
Hohe von 920.000 Euro ist in der mittelfristigen Finanzplanung ab dem Jahr 2021 zu
bertcksichtigen. Sollte aufgrund eines schnelleren Mittelabflusses im Jahr 2020 ein Mehrbedarf
entstehen, erfolgt eine Uberplanmafige Mittelbereitstellung im Rahmen des Jahresabschlusses. Die
in 2020 beim Projekt Weiterbetrieb der Kindertagesstatte in der Rémerstraf3e aul3erplanmalig
bereitgestellten Mittel in Hohe von insgesamt 810.000 Euro mit Deckung beim Projekt Schulcampus
Mitte werden entsprechend um 550.000 € korrigiert.

5. Barrierefreie ErschlieBung des Erdgeschosses und Erneuerung der Toiletten im
Biirgerhaus Schlierbach

Mit Beschluss vom 17.12.2019 hat der Gemeinderat fur die Umsetzung dieser MaRnahme unter
Drucksache 0398/2019/BV eine Erh6hung der Ausflihrungsgenehmigung mit Gesamtkosten in Héhe
von 760.000 EUR erteilt.

Wahrend der Baumal3nahme traten Ereignisse ein, welche in der Beschlussvorlage vom

17. Dezember 2019 angezeigt wurden. Zusatzlich mussten weitere, bisher unvorhersehbare
Anpassungen am Gebaudebestand wie auch an der Gebaudetechnik vorgenommen werden. Aus
diesen neuen Erkenntnissen resultierte die Bauzeitverlangerung von 6 Monaten und die folgenden,
zusétzlichen Kosten:

e Unvorhersehbare Anpassungsarbeiten am Bestand: Kosten 160.000 EUR

- Gewerk Elektroarbeiten, zum Beispiel Umlegung unbekannte
Erdleitung

- Gewerk Sanitérarbeiten, zum Beispiel Anpassungen von
unbekannten Bestandsleitungen

- Gewerk Zimmerarbeiten, Ertlichtigung des Bestanddaches
zur Anbauanbindung

- Mehrkosten fur Honorare unter anderem fir erhéhten
Planungsaufwand

Fur die MaRnahme Erneuerung der Toiletten im Birgerhaus Schlierbach entstehen somit
Mehrkosten in Hohe von 160.000 Euro, um die die bisher erteilte Ausflihrungsgenehmigung erhéht
werden muss.

Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:

Die Baumal3nahme wird voraussichtlich im Juli 2020 abgeschlossen sein und bedarf lediglich noch
einer Mittelbereitstellung in Hohe von 16.000 Euro. Diese werden in 2020 in
Verwaltungszustandigkeit entsprechend UberplanmaRig bereitgestellt.
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Prifung der Nachhaltigkeit der Mal3nhahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

Auf die Ursprungsvorlagen wird Bezug genommen.

gezeichnet
Jirgen Odszuck

Drucksache:

0242/2020/BV
00309935.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Anlass
	1. Generalsanierung mit konzeptioneller Profilausbildung Theaterpädagogik am Hölderlin-Gymnasium (ohne die Aufstellung von Containern)
	Sonderpunkt Sanierung der Tiefgarage
	Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:
	2. Neubau einer Mensa an der Waldparkschule
	Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:
	3. Umbau und Erweiterung eines Feuerwehrhauses in Ziegelhausen
	Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:
	4. Neubau Haus der Jugend
	Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:
	5. Barrierefreie Erschließung des Erdgeschosses und Erneuerung der Toiletten im Bürgerhaus Schlierbach
	Geplante Umsetzung des Projekts/Mittelabfluss:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

